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Liebe Mitglieder und Freunde des TuS Porta-Barkhausen,

das vergangene Jahr begann eigentlich recht positiv. Denn auf der Jahreshauptver-
sammlung konnte ein neuer geschäftsführender Vorstand gewählt werden, nachdem 
es erst nicht danach aussah und ein Notvorstand drohte. Irene Bühlmeyer hatte nach 6 
Jahren Vorstandsarbeit, davon 5 Jahre als erste Vorsitzende, angekündigt, für eine Wie-
derwahl nicht mehr zur Verfügung zu stehen – genau wie die zweite Vorsitzende Renate 
Bachmann nach insgesamt 28 Jahren Vorstandstätigkeit. Beide wurden mit Blumen und 
großem Applaus für ihre langjährige Tätigkeit verabschiedet. An dieser Stelle möchten wir 
noch einmal ausdrücklich Dank sagen.

Der neue geschäftsführende Vorstand hatte seine Arbeit noch kaum richtig aufgenom-
men, da begann die Coronazeit. Das bedeutete zunächst ein Verbot aller sportlichen 
Aktivitäten. Nach den verschiedenen Lockerungsstufen konnte der Sportbetrieb mit 
Ausnahme des Sport- und Spielangebots für unsere Jüngsten und deren Eltern in den 
Sommermonaten nach und nach wieder aufgenommen werden. Das bedeutete für den 
Vorstand und die Übungsleiter eine Menge Arbeit. Zunächst wurden eigene Konzepte 
entwickelt, weil die Empfehlungen der Sportverbände noch relativ dürftig und auch sehr 
unterschiedlich waren. Danach ergab sich viel Arbeit durch die häufigen Änderungen der 
Vorschriften. Die Konzepte waren gerade fertig und in der Umsetzung, da waren schon 
wieder Überarbeitungen nötig.

Trotz dieser und anderer Schwierigkeiten – z. B. standen einige Sportstätten und in den 
meisten Sportstätten die Umkleiden und Duschen nicht zur Verfügung – wurde mit viel 
Freude und Elan wieder Sport getrieben.

Nun ist der Sportbetrieb erneut nicht mög-
lich – vorerst bis Ende November. All un-
seren Mitgliedern wünschen wir für die vor 
uns liegenden Wochen vor allem Gesund-
heit und eine gehörige Portion Geduld. 
Über Änderungen werden wir auf unserer 
Internetseite www.tus-barkhausen.de be-
richten.

Herzliche sportliche Grüße

Dirk W. Henneking
1. Vorsitzender

VORSTAND

Irene Bühlmeyer übergibt die Vereinsglocke 
an Dirk W. Henneking
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VORSTAND

Umzug, Namensänderungen, geänderte Bankverbindung, Rückfragen zu gespeicherten Daten:
mitglieder@tus-barkhausen.de

Impressum:
Herausgeber, Fotos und Texte: TuS Porta Barkhausen 1892/1911 e.V., Postfach 2043,  
32457 Porta Westfalica

Auflage: 2000 Stück

Für eingesandte Vorlagen, Beiträge und Termine wird keine Garantie übernommen.
Wir haben in diesem denkwürdigen Jahr bewusst auf die Unterstützung durch Anzeigen-
partner verzichtet.

Gesamtvorstand des TuS Vereins
 GESCHÄFTSFÜHRENDER VORSTAND

1. Vorsitzender Dirk W. Henneking 0173 8117243 vosi1@tus-barkhausen.de

2. Vorsitzende Ingrid Bohn 0571 57168 vosi2@tus-barkhausen.de

Geschäftsführer Wilfried Marx 0171 8330321 gf@tus-barkhausen.de

Finanzvorstand Lars Röthemeyer 0571 5964200 finanzen@tus-barkhausen.de

SPARTENÜBERGREIFENDE MITGLIEDER DES VORSTANDS

Schriftführer  Nils Treu 0171 1490607 handball-jugend@tus-barkhausen.de

Mitgliederpflege Irene Kastenholz 0571 54682

Öffentlichkeitsarbeit Thomas Geistmann 0173 3439844 presse@tus-barkhausen.de

SPARTENLEITUNGEN IM VEREIN

Badminton Eckhard Meisel 05722 71568 badminton@tus-barkhausen.de

Breitensport Tanja Bekemeyer 0170 7922721 breitensport@tus-barkhausen.de

Breitensport-Jugend Sarah Meyer 0176 72222467 breitensport-jugend@tus-barkhausen.de

Faustball Stefan Meyer 0176 72299952 faustball@tus-barkhausen.de

Fußball Thomas Heisig 0176 61394115 fussball@tus-barkhausen.de

Fußball-Jugend Roland Imberg 0176 52252161 fussball-jugend@tus-barkhausen.de

Handball Michael Frank 0151 50406918 handball@tus-barkhausen.de

Handball-Jugend Nils Treu 0171 1490607 handball-jugend@tus-barkhausen.de

Tischtennis Brunhild Bredthauer 0571 51963 tischtennis@tus-barkhausen.de

Kursangebote Ingrid Bohn 0571 57168 kurs@tus-barkhausen.de
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WICHTIG

Vereinsaktivitäten vorerst erneut eingestellt

Aufgrund der zweiten Welle der Corona-Pandemie und 
aufgrund der dazu ergangenen politischen Entschei-
dungen werden die Sportstätten ab Montag, 02. No-
vember 2020 erneut geschlossen, zunächst bis Ende 
November.

Die meisten Sportfachverbände haben entschieden, 
den Spiel- bzw. Wettkampfbetrieb bis Ende des Jahres 
ruhen zu lassen.

Ob und wie es im Dezember weitergeht, keiner weiß es. 
Bei Interesse an unseren Sportangeboten bitte unbe-
dingt vorab telefonisch Kontakt aufnehmen!




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VEREINS-AKTIONEN

Wie war doch im Februar die Welt noch in Ordnung. Es ist ja schon eine lange Tradition, 
dass die Senioren, gemeint sind alle Mitglieder „Ü 60“ zu einem gemütlichen Nachmittag 
bei Kaffee und Kuchen und netten Gesprächen in der Bäckerei Bertermann an der Porta
straße zusammenkommen. 

Dass ich an diesem Nachmittag die Anwesenden als 2te Vorsitzende begrüßen durfte, konn-
te ich am 31.1.2020 noch nicht wirklich ahnen, als ich zur Jahreshauptversammlung ging. 

Auch in diesem Jahr waren wieder viele Mitglieder der Einladung gefolgt und der große 
Raum im Café rappelvoll. Jeder Platz war besetzt und schnell waren alle Teilnehmer in 
angeregte Gespräche vertieft. So konnten alle in gemütlicher Atmosphäre einen netten 
Nachmittag verbringen. 

Ich kann nur hoffen, dass wir uns im nächsten Jahr gesund und munter bei dieser Veran-
staltung wiedersehen. 

Liebe Grüße Ingrid Bohn

Seniorenkaffeetrinken am 5.2.2020 bei Bertermann 
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VEREINS-AKTIONEN

Am 26.9.2020 konnte der TuS Biathlon trotz Corona zum 6. Mal starten. So trafen sich 
viele Radfahrer zu einer Tour unter der Führung von Wilfried Marx in Richtung Hartum. 

Dort wird traditionell in der Garage von Lars Röthemeyer zum gemeinsamen Kaffee
trinken bei leckerem Kuchen eine Pause eingelegt. Vielen Dank hier an die Bäckerinnen 
der Kuchenspenden. 

Auf der Rückfahrt fing es leider an zu regnen, aber es gibt ja bekanntermaßen nur die 
falsche Bekleidung … Es wurde ein etwas nasserer Rückweg. 

Das konnte allerdings nicht die Stimmung trüben und wir alle haben das abschließende 
Grillbüffet bei Henk in der „Alten Fähre“ genossen. 

Ingrid Bohn

TuS-Biathlon
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GEMEINSAME AKTION TUS UND FIBA

Tatort: Sportplatz, Zeitpunkt: Samstag den 
29.8.2020 um 9 Uhr, Beteiligte: Fußballer 
des TuS und Vorstandsmitglieder (da
runter auch 4 Frauen!) Aktion: gemeinsam 
Maulwurfshügel und Löcher im Rasen des 
Sportplatzes beseitigen. Lars Röthemeyer 
hatte die nötigen Materialien wie Erde und 
Grassamen, Schaufel und Harken besorgt. 

So konnten fehlerhafte Grassoden fleißig 
entfernt und die Löcher verfüllt werden. 
Vorrangig zu „beackern“ waren hier die bei-
den Torräume. Alle fleißigen Helfer konnten 
zwar keinen Bundesligarasen herbeizau-
bern, doch die schlimmsten Löcher wurden 
beseitigt. Die FiBa erklärte sich bereit, für 
die im Anschluss notwendige Bewässerung 
zu sorgen. Gute Voraussetzungen, um den 
Rasenplatz wieder bespielbar zu machen.
 

Einsatz Sportplatz am 29.8.2020 
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GEMEINSAME AKTION TUS UND FIBA

Der Vormittag klang dann gegen Mittag 
gesellig bei Getränken und Würstchen aus. 
Allen fleißigen Helfern sei Dank. 

Mit sportlichem Gruß
Ingrid Bohn



10

Badminton

BADMINTON

Auch im Badminton-Bereich war die lange Corona-Pause bis in den Juli ungewöhnlich.

In der Jugendgruppe ist das Training erst nach den Sommerferien wieder aufgenommen 
worden. Das Interesse war hier von Beginn an groß. 

Die Gruppe trainiert weiterhin mittwochs von 17.30 bis 19.00 Uhr und wird von Ann-Christin 
Mittmann und Christiane Heimen angeleitet. Eine Mannschaft ist derzeit noch nicht gemel-
det. Dieses Vorhaben ist aber weiterhin auf unserer Liste. 

Im Hobby-Bereich hat sich die Zahl der Mitspieler weiter erhöht, so dass die Halle an man-
chen Abenden schon zu klein war. 
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Als im Frühjahr ein Schreiben der Badminton-Kreisfachschaft eintraf, in dem angekündigt 
wurde, wieder eine Seniors League Saison durchzuführen, waren alle interessierten Mit-
spieler sofort dabei. 

Im September haben wir die Teilnahme zugesagt. Hier stehen das Dazulernen und der Aus-
tausch mit anderen Clubs im Vordergrund. Der geplante Start Mitte November musste jetzt 
leider schon wieder abgesagt werden. Alle anderen Turniere haben Corona-bedingt bisher 
ebenfalls nicht stattgefunden. 

Die Hobbyspieler trainieren – sofern möglich – weiterhin freitags ab 19.30 h in der Halle der 
ehemaligen Porta-Schule in Lerbeck, Zur Porta 74. 

Ich wünsche allen Mitspielern für das kommende Jahr Gesundheit und viel Spaß am  
Badminton Sport. 

Eckhard Meisel

BADMINTON
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FAUSTBALL

Für die Barkhauser Faustballer war das abgelaufene Jahr diesmal eher durchschnittlich. 
Wir haben an der Hallenrunde des Turngau Minden-Ravensberg teilgenommen und lan-
deten letzten Endes leider im unteren Bereich.

Mit dem Ende der Hallensaison kam dann auch die Pandemie und wie in vielen anderen 
Bereichen wurde erstmal auf Faustball verzichtet. Die Feldsaison wurde abgesagt.

Nach den Sommerferien wurde dann der Betrieb wieder aufgenommen. Da unsere dünne 
Personaldecke bedingt durch Krankheit, Arbeit und Urlaub immer dünner wurde, trainie-
ren wir derzeit mit unseren Freunden vom BSC Blasheim zusammen. Die haben ähnliche 
Probleme, aber den Vorteil, eine große Halle nutzen zu können.

Da wir aufgrund der o.g. Probleme selten vollständig beim Training waren, gibt es auch 
kein Mannschaftsfoto von uns. Wir haben daher nochmal den „Gewinner-Ball“ aus der 
Vorsaison fotografiert, die weitaus erfolgreicher und unproblematischer war (ja es gab 
auch eine Zeit vor Corona): 

Die Barkhauser Faustballer
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FAUSTBALL

Doch was ist Faustball gleich nochmal…

Faustball ist ein Rückschlagspiel und vom Aufbau Volleyball sehr nahe. Wichtigster Unter
schied: Der Ball darf nach jeder Ballberührung den Boden berühren.

Je Spielzug wird der Ball meist 3-mal von einem Team gespielt (Annahme, Zuspiel,  
Angriff), dabei darf der Ball nur von verschiedenen Spielern gespielt werden.

Man spielt mit 5 Feldspielern, die in verschiedenen Formationen auf dem 20 m x 25 m 
Feld (ab der U16) verteilt sind. Die Spielfeldgröße ist je nach Altersklasse verschieden.

Die beiden Spielfeldhälften werden durch ein Band (Rot-Weiß) in 2 m Höhe (an Alters
klasse angepasst) getrennt.

Ziel ist es, den Ball so über das Band zu spielen, dass das gegnerische Team den Ball nicht 
aufnehmen kann. Der Ball darf nur im Feld aufkommen, der Spieler, der den Ball ins Aus 
spielt, macht einen Fehler und bringt dem Gegner einen Punkt. Außerdem darf das Band 
nicht von den Spielern oder dem Ball berührt werden.

Man spielt in den meisten Klassen auf zwei Gewinnsätze bis elf (in unserer Liga spielen 
wir meistens zwei Hälften à 10 Minuten).

Das Schönste aber ist, dass man es bis ins hohe Alter spielen kann und es auch wirklich 
Spaß macht. Wir würden uns riesig über Zuwachs in der Abteilung freuen. Wir trainieren 
derzeit freitags von 18.30 Uhr – 20.00 Uhr in der Sporthalle Lübbecke zusammen mit dem 
BSC Blasheim. 

Die Turniere und „Meisterschaftsspiele“ sind nur auf ein paar Sonntage im Jahr verteilt, 
so dass man diesen Sport auch problemlos neben anderen Sportarten (Handball, Fußball, 
etc.) betreiben kann.

Wenn Du/Ihr Lust habt, dann kommt einfach vorbei, denn Faustball ist ein „Hit“!
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TUS UND FIBA – 
WIE GEHÖRT DAS ZUSAMMEN

Auf den vorherigen Seiten haben wir über die gemeinsa-
men Aktionen des TuS und der Fußall-Initiative Barkausen 
(kurz: FIBa) berichtet. Im Frühjahr gab es eine gemein-
same Aktion, um die Sportplatzanlage herzurichten mit 
Hecke/Büsche schneiden, Unkraut entfernen und Aschen-
platzpflege und im Herbst wurden Teile des Rasenplatzes 
neu eingesät.

Immer wieder kommen Fragen von Mitgliedern des TuS oder von Außenstehenden auf, 
wie das jetzt eigentlich mit dem Sportplatz ist. Wer ist verantwortlich? An wen muss man 
sich wenden etc.?

Die Verwaltung der Stadt Porta Westfalica hat sich damals auf die Fahnen geschrieben, 
alle Sportplätze an die jeweiligen Nutzer zu verpachten. Mit dem Pachtvertrag wurden 
dann alle Rechte und Pflichten auf den Pächter übertragen, von der Rasenpflege über die 
Reinigung der Sanitärräume bis hin zur Verkehrssicherung. Die Stadt selber leistet mit 
Hilfe eines kleinen Betriebsmittelzuschusses ein wenig finanzielle Unterstützung. Für uns 
als Mehrspartenverein war es damals und ist es auch heute nicht möglich, diese große 
Aufgabe zu übernehmen, bei einer Sportanlage von gut 33.000 m² Fläche.

Somit hatten sich dann im Jahr 2010 die FIBa gegründet, mit dem Ziel, Fußball in Bark-
hausen zu ermöglichen und den Vereinen in der Umgebung eine Sportstätte zur Verfü-
gung zu stellen. Gründungsmitglieder waren vor allem die Eltern der fußballspielenden 
Kinder und fußballinteressierte Barkhauser.

Wir als TuS haben mit der FIBa eine Nutzungsvereinbarung für den Sportplatz getroffen. 
Dies bedeutet, dass der Betreiber der Anlage (die FIBa) uns für die Nutzung des Platzes 
ein Entgelt in Rechnung stellt. Mit diesen Zahlungen kann die FIBa Teile der Betriebs
kosten decken. Auch andere Vereine nutzen den Sportplatz und bekommen dann eben-
falls die Zeiten in Rechnung gestellt.

Die FIBa betreut das Vereinsheim, das während der Heimspiele unserer Mannschaft ge-
öffnet ist, und organisiert einen Getränke- und Snack-Verkauf. Die Erlöse werden zur De-
ckung der Sportplatzkosten genutzt. Auch andere Veranstaltungen, wie das Osterfeuer, 
wurden in den vergangenen Jahren organisiert, um einen finanziellen Puffer für Renovie-
rungen und sonstige Anschaffungen zu haben.

TuS – Fußball – FIBa: wie gehört was zusammen?
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TUS UND FIBA – 
WIE GEHÖRT DAS ZUSAMMEN

Dank der FIBa ist es uns als Sportverein möglich, Fußball in Barkhausen stattfinden zu 
lassen, und deshalb ist es für uns klar, die FIBa auch bei der einen oder anderen Sport-
platz-Aktion zu unterstützen. Mein spezieller Dank geht an die Helfer der letzten beiden 
Aktionen, die mit ihrem Einsatz gezeigt haben, dass man sich im Sport und auch nebenbei 
aufeinander verlassen kann.

Wer mehr zur FIBa erfahren möchte, kann sich an Stefan Meyer wenden: 
Telefon:	 0176 – 72299952
E-Mail:	 s.meyer22@arcor.de
 
Lars Röthemeyer
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DAS SPIEL DER SPIELE

In der „Karriere“ eines Jugendtrainers gibt es viele Spiele, an die man sich gerne erinnert. 
Spiele, an die man sich nicht so gerne erinnert und andere Partien, die man schnell wieder 
vergessen möchte. Und dann gibt es noch die Spiele, die unvergessen bleiben! Von einer 
dieser Partien möchte ich hier erzählen.

Eigentlich eine ganz normale Begegnung. 2 x 30 Minuten. Kein Spiel für die Geschichte. 
Eine Partie der D2-Jugend des TuS Porta Barkhausen in der Gruppe 4 der Kreisliga. Unser 
Gegner: die Topscorer der Liga – SV Kutenhausen/Todtenhausen (kurz: SVKT).

Es war ein Freitag im November. Fritz-Walter-Wetter!! Die Älteren wissen genau, was ge-
meint ist. Für die Jüngeren unter uns: ein typisches Novemberwetter: 6°C, windig, Regen. 
Ein richtiges Sauwetter. Ein Wetter bei dem man denkt, dass Sportarten in der Halle doch 
auch ihren Reiz haben! 

An diesem Tag spielten wir auf dem sehr nassen und matschigen Aschenplatz in Bark-
hausen. Die größte Sorge der Mütter: „Die Trikots und die Fußballschuhe bekommen wir 
nie wieder sauber!“ Auch unsere Gegner waren nicht sehr begeistert, auf dem Aschen-
platz zu spielen. Waren die doch etwas Besseres gewohnt – Kunstrasenplatz! Bloß nicht 
dreckig machen, immer saubere Trikots. Nachdem ich den Trainer von SVKT begrüßt hat-
te, konnte ich nur schwer meine Schadenfreude verbergen. Die Regel besagte nämlich, 
dass der gegnerische Trainer das Spiel als Schiedsrichter leiten musste. So konnte ich 
vom Spielfeldrand die Schlammschlacht beobachten und meine Mannschaft coachen. 
Diese Regel fand ich richtig gut! Die Zuschauer machten auch das Beste aus der Situati-
on. Unter dem Vordach des Sportcafés versuchten sie, bei einem Becher Glühwein dem 
nasskalten Abend doch noch etwas Positives abzugewinnen.

In der Kabine schwor ich mein Team auf das Spiel und den Gegner ein. Ich machte ihnen 
deutlich, dass wir hier nichts zu verlieren haben, dass wir dagegenhalten und nicht auf-
geben werden! Was man als Trainer halt so sagt, wenn man gegen ein stärkeres Team 
antreten muss. Und dann ging es los. Wie zu erwarten beherrschte SVKT von der ersten 
Minute an das Spiel. Schnell lagen wir mit 0:2 hinten. Aber die Jungs aus Barkhausen 
ließen die Köpfe nicht hängen und konnten in der 25 Minute zum 2:2 ausgleichen. In der 
letzten Minute der 1. Halbzeit erhöhte SVKT dann doch noch auf 2:3. Halbzeitpfiff. 2:3. Für 
uns eigentlich ein gutes Ergebnis. Die Eltern und ich hatten mit Schlimmeren gerechnet. 
In der Halbzeitansprache sagte ich das auch meiner Mannschaft. „Weiter so Jungs, wir 
bleiben dran, das hat sich SVKT ganz anders vorgestellt!“

„Das Spiel der Spiele“ – Ein Rückblick
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DAS SPIEL DER SPIELE

Anpfiff zur 2. Halbzeit. 

Nach dem Wiederanpfiff übernahm SVKT wieder die Initiative und schoss in kürzester 
Zeit zwei Tore. 2:5. standesgemäß, dachten viele. Aber nicht so meine Mannschaft. Man 
konnte den Ruck durch das Team richtig spüren. Sie kämpften, gaben keinen Ball verlo-
ren, griffen immer wieder an und erspielten sich eine Torchance nach der anderen. Und 
so schossen wir schließlich das 3:5, das 4:5 und kurz vor Schluss den Ausgleich zum 5:5! 

Bis zum Ablauf der regulären Spielzeit blieb es auch beim 5:5. Ich war mit dem Ergebnis 
sehr zufrieden und wartete sehnsüchtig auf den Schlusspfiff. Jetzt rächte sich allerdings 
die Regel, dass der gegnerische Trainer das Spiel leiten musste. Er sah sein Team im An-
griff und dachte gar nicht daran, das Spiel zu beenden. 

Immer und immer wieder griffen die Spieler von SVKT in der Nachspielzeit an und ver-
suchten, das Siegtor zu schießen. Ich wurde immer unruhiger und rief Abpfiff, Abpfiff. Und 
da passierte es. Meine Jungs wehrten einen Angriff ab, eroberten den Ball, spielten sehr 
schnell in die gegnerische Hälfte und kamen noch einmal zum Abschluss. Tor. 

Das 6:5 in der 5. Minute der Nachspielzeit! Jetzt konnte der Schiedsrichter nicht mehr 
anders und pfiff das Spiel ab!

„Aus, aus, aus, das Spiel ist aus!“ waren meine ersten Gedanken und rannte jubelnd mei-
nen Jungs entgegen. Abgekämpft, nass bis auf die Haut, von oben bis unten mit Matsch 
beschmiert aber überglücklich standen wir im Kreis und feierten. 

Mit einem Sieg hatte keiner gerechnet.



18

DAS SPIEL DER SPIELE

Auch unsere Zuschauer waren aus dem Häuschen. Kommentare wie „Hammerleistung“ 
und „Super Spiel“ waren zu hören und machten uns stolz wie Oskar! Noch am nächsten 
Tag war ich sehr stolz auf die Leistung meiner Spieler. Ich setzte mich an den PC und 
schrieb allen eine E-Mail, um noch einmal die Spieler und die Mannschaft zu loben.

Ben: Tolle Bälle gehalten, super mitgespielt und die Angriffe durch deine präzisen Flach-
abstöße eingeleitet, genial!

Marc: Du Wadenbeißer, du Terrier! Eine Wahnsinns Laufleistung, Vorbild für die ganze 
Mannschaft, Respekt!

Luis: Tolle kämpferische Leistung, keinen Ball hast du verloren gegeben, tolle Abwehrleis-
tung, und sogar zwei Spieler ausgedribbelt, cool!

Daniel: Toll gekämpft und klug mitgespielt, Räume im Angriff freigemacht und immer 
nachgesetzt, prima!

Kaan: Super im Mittelfeld und im Angriff gut mitgespielt, sehr schön den Ball gehalten und 
kluge Pässe im richtigen Moment gespielt. Weiter so!

John: Top Spiel gemacht, sehr laufstark, spitzenmäßig als Abwehrspieler den Angriff  
unterstützt und die „Dinger“ verwandelt, war die richtige Position für Dich! 

Florian: Der Kapitän auf dem Feld! Denker und Lenker, sehr mannschaftdienlich gespielt, 
kluge Pässe und dadurch deine Mitspieler super eingesetzt, geile und wichtige Tore!

Chrissi: Super Laufleistung im Dienst der Mannschaft, gekämpft, gerannt und immer 
präsent, tolle Kombinationen mit erfolgreichen Abschlüssen deiner Mitspieler, dein Papa 
muss stolz auf dich sein!

MANNSCHAFT: Das war euer bestes Spiel! Toller Teamgeist. Selbst nach den Rück
ständen war zu spüren, an diesem Abend wolltet ihr als Sieger vom Platz gehen. 

Das ist jetzt acht Jahre her. Und immer noch denke ich an dieses Spiel zurück. Es war kein 
Endspiel, es gab keinen Pokal zu gewinnen. Es war ein ganz normales Spiel.

Für mich war es aber „Das Spiel der Spiele“!

Roland Imberg, Jugendobmann Fußball
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FUSSBALL 

Mini Kicker

E1-Jugend 

C-Jugend 

A-Jugend 

E2-Jugend 

D-Jugend 

B-Jugend 
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FUSSBALL-JUGEND

Auch in diesem Jahr treten die Kinder und Jugendlichen des TuS Porta Barkhausen wie-
der gemeinsam mit Spielern aus Minden in der Jugendspielgemeinschaft Bölhorst-Häver-
städt/Barkhausen an. 

Mittlerweile spielen die Jugendsparten der Vereine ihre 4. Saison als JSG.

In fast allen Altersgruppen konnten Mannschaften für den Spielbetrieb 2020/2021  
gemeldet werden.

Mit etwas Verspätung starteten die Mannschaften Mitte Juni 2020 in ihre Saisonvor
bereitungen. Unter besonderen Corona-Auflagen durften ab August 2020 wieder Testspiele 
ausgetragen werden. Die ersten Pflichtspiele wurden ab September gespielt und für alle 
Teams startet die Hauptrunde der Meisterschaft am Samstag, 31.10.2020.

Die genauen Termine sind im Internet auf der Seite www.fussball.de veröffentlicht.

Ligen: Westfalen, Saison 2020-2021, Meisterschaft, Gebiet Minden

E2-Junioren Kreisliga A, Gruppe 4 
E1-Junioren Kreisliga A, Gruppe 2
D-Junioren Kreisliga A, Gruppe 1 
C-Junioren Kreisliga A, Gruppe 2
B-Junioren Kreisliga A, Gruppe 2
A-Junioren Kreisliga A

Für Kinder und Jugendliche wird Fußball ab 6 Jahre angeboten. Aufgrund der Vielzahl an 
Mannschaften und wechselnden Trainingsorten ist es nicht möglich, genaue Angaben zum 
Training der einzelnen Mannschaften zu machen. Bei Interesse steht der Jugendobmann 
des TuS Barkhausen, Roland Imberg, für weitere Auskünfte zur Verfügung. 

Kontaktdaten siehe Seite 4.

Fußball Jugendsparte Saison 2020-2021
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FUSSBALL-HERREN

Die Saison 2019/20 verlief ziemlich gut. Als sie wegen Corona im Frühjahr abgebrochen 
wurde, stand die Mannschaft auf einem der vorderen Plätze der Kreisliga C. 

Im Sommer wurde dann Fußball wieder möglich. 

Nach wenigen Abgängen und einigen Zugängen haben wir nun einen Kader von 29 Spielern 
inkl. Torwart. Leider sind diverse Spieler länger verletzt. Die Ergebnisse in der neuen Saison 
sind daher noch nicht so, wie es sich die Mannschaft wünscht. Nach dem neuen Sport
verbot müssen wir erst abwarten, wie es weitergeht. Normalerweise beginnt ab Dezember 
die Winterpause. 

Wir hoffen, dass es spätestens im Frühjahr 2021 mit neuem Schwung und hoffentlich auch 
wieder mit Zuschauern weitergeht. Dafür wünschen wir uns Unterstützung aus dem Bark-
hauser Umfeld. Auch benötigen wir immer wieder - gerade unter Corona - Menschen, die 
uns als Ordner unterstützen oder auch als Linienrichter einspringen. 

Bitte einfach bei uns oder dem Vorstand melden.

Fußball-Herren
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Seit Anfang des Jahres leiten zwei neue Gesichter das Training unserer Handballminis. 
Leon Bachmann und Patrick Mattausch haben beide selbst in Barkhausen bei den  
Minis mit dem Handballspielen begonnen und tun das bis heute. Leon mittlerweile in der  
1. Herrenmannschaft, Patrick hat es sogar bis in die 3. Liga zu GWD Minden II geschafft. 
Genug Handballfachwissen ist somit auf jeden Fall vorhanden. 

Die Saison 2019/2020 schlossen die Minihandballer im Frühjahr mit einem erfolgreichen 
Heimturnier in der Sporthalle Möllbergen ab. Organisiert wurde der Vormittag durch die 
Trainer und Spartenleiter. Am Turniertag haben uns Spieler von der 1. Herrenmannschaft 
unterstützt und mit zahlreich erschienenen Eltern konnte ein rundum erfolgreicher Vor-
mittag verbracht werden. Neben spannenden Spielen auf 2 Handballfeldern gab es für die 
Sportler noch einen Hindernisparcours in der Mitte der Halle und für die Eltern ein reich 
gedecktes Kaffee- und Kuchenbuffet. Dementsprechend war die Halle gut gefüllt. 

Das war aber leider auch bislang das letzte Mal, dass wir ein Miniturnier spielen konnten. 
Seit dem Sommer ist auch beim Handball vieles anders. Und kaum hat das Training un-
ter besonderen Hygienebedingungen wieder begonnen, da ist das vorübergehende Ende 
schon wieder da.

Einige Kinder sind altersbedingt in die E-Jugend aufgestiegen, leider sind bisher nicht 
entsprechend viele Kinder neu hinzugekommen, um den Verlust zahlenmäßig aufzufan-
gen. Bisher konnten unsere Trainer Leon und Patrick maximal 6 Kinder beim Training am 
Freitagnachmittag begrüßen. Das soll sich aber ändern, wenn wieder gestartet wird. 

Wir suchen neue Kinder zwischen 6 und 8 Jahren, die einfach mal vorbeischauen und 
Spaß haben möchten. Dafür denken sich Leon und Patrick jede Woche neue Spiel- und 
Bewegungsmöglichkeiten aus, die nicht immer was mit Handball zu tun haben. So gab 
es z. B. schon Kletterparcours, Fangspiele und vieles mehr. Langeweile kommt also  
garantiert nicht auf! 

Bei Interesse könnt Ihr Leon und Patrick per Telefon und Whatsapp erreichen: 
Leon Bachmann	 0176 57620366 
Patrick Mattausch	 0175 3209648

HANDBALL-MINIS

HANDBALL-MINIS
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Name:	 Leon Bachmann
Alter:	 20
Wohnort:	 Porta Westfalica
Beruf:	 dualer Student 
	 Wirtschaftsingenieurwesen
Im Verein seit:	 2000
Position:	 Torwart in der Herren-
	 mannschaft von Barkhausen
Lieblingsessen:	Lasagne
Warum trainierst du die Minis? 

Ich spiele seit den Minis Handball und 
möchte dem Verein und den Kinder die 
Möglichkeit geben, die Sportart anbieten 
und ausführen zu können. 

Name:	 Patrick Mattausch
Alter:	 20
Wohnort:	 Porta Westfalica
Beruf:	 Ausbildung zum 
	 Steuerfachangestellten
Im Verein seit:	 2000
Position:	 Rückraummitte und Links-
	 außen bei GWD Minden II, 
	 3. Liga
Lieblingsessen:	Burger
Warum trainierst du die Minis: 
Ich möchte den Kindern die Chance geben, 
dieselben tollen Erfahrungen zu machen, 
die ich selber in meiner Jugendzeit  
gemacht habe.

HANDBALL-MINIS

Name:	 Nils Treu
Alter:	 36
Wohnort:	 Minden
Beruf:	 Projektingenieur
Im Verein seit:	 1991
Position:	 mittlerweile Tribüne, vorher
	 Kreisläufer und Rechtsaußen
Lieblingsessen:	Hühnersuppe
Warum engagierst du dich im Vorstand?

Ich habe viele Jahre von der Arbeit anderer profitiert und durfte in Ruhe Handball  
spielen. Nach der „Karriere“ will ich genau das jetzt anderen ermöglichen.
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HANDBALL JUGEND 

Jugendhandball – Aller guten Dinge sind 3!!

TuS Barkhausen und unsere beiden Partnervereine aus Möllbergen und Vlotho/Uffeln bil-
den seit vielen Jahren im Nachwuchshandball die Spielgemeinschaft „Jugendhandball 
MBV“, wobei MBV für die Anfangsbuchstaben der beteiligten Orte steht. 

Barkhauser Mädchen und Jungs wird in der Spielgemeinschaft die Möglichkeit geboten, 
ab dem Grundschulalter über alle Altersklassen Handball als tolle Freizeitaktivität für sich 
zu entdecken. Von den Minis bis zur A-Jugend sind fast 200 Kinder und Jugendliche der 
Spielgemeinschaft in insgesamt 14 Teams regelmäßig im organisierten Spielbetrieb aktiv. 
Unsere Spielgemeinschaft gehört damit zu den großen Nachwuchsabteilungen im Hand-
ballkreis. 

Das sich Jugendhandball MBV zu einer festen Institution im Handballkreis entwickelt hat, 
war am Start vor knapp 10 Jahren nicht bedingt absehbar und kann alle, die daran ihren 
Anteil haben, sicherlich ein bisschen stolz machen. Allen ehrenamtlich Tätigen und Eltern, 
die sich immer wieder engagieren, gilt ein ganz dolles „Dankeschön“, denn nur mit viel per-
sönlichem Einsatz von möglichst vielen ist es möglich, unseren Kids Woche für Woche ein 
interessantes Freizeitangebot zu bieten. Gerade in der Corona-Zeit ist der Arbeitsumfang 
für alle Organisatoren im Vereins- und Spielbetrieb noch größer, da die sich häufig in kurzen 
Abständen ändernden Rahmenbedingungen zu beachten sind und immer wieder neu ge-
prüft werden muss, wann und wie der Sportbetrieb möglich gemacht werden kann. Leider 
hat die Corona-Pandemie in 2020 auch die Jungendhandballaktivitäten stark beeinträch-
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HANDBALL JUGEND 

tigt. Bis Anfang März nahm die Spielsaison einen normalen Saisonverlauf. Doch entgegen 
der ursprünglichen Planung endete die Saison nicht direkt vor den Osterferien, sondern be-
dingt durch den Lockdown, sehr abrupt, bereits 4 Wochen eher. Unsere A-Jungen hatte da 
noch Glück, da sie sich bereits Anfang März die Meisterschaft in ihrer Bezirksligastaffel 
sichern konnten. Ein super Erfolg, dafür herzlichen Glückwunsch!! 
Da zum Saisonende viele Kinder in eine neue Altersklasse wechseln, stehen auch immer 
Abschlussfeiern auf dem Programm, die aber Corona-bedingt in diesem Jahr leider nicht 
stattfinden konnten. Noch schlimmer war die Sportpause für Kontaktsportarten wie Hand-
ball, die bis in den Juni andauerte. 

Kurz vor den Sommerferien konnte dann der Trainingsbetrieb wieder voll starten. Der Be-
ginn für die Jugendsaison 2020/2021 wurde vor dem Corona-Hintergrund von Anfang 
September auf das Ende der Herbstferien verlegt. Der September wurde aber schon für 
die Durchführung der Kreispokalwettbewerbe genutzt, auch um die notwendigen Hygiene
konzepte in den Sporthallen einzuführen. So gab es für unsere Teams auch schon die ers-
ten sportlichen Erfolge in der neuen Saison. Unsere B- und D-Mädchen-Teams wurden 
Pokalsieger!! Spitzenklasse, herzlichen Glückwunsch!!!

Leider machte dann aber der Verlauf der Corona-Pandemie dem Sport wieder den sprich-
wörtlichen „Strich durch die Rechnung“. Sämtliche Amateursportaktivitäten wurden un-
tersagt und so musste der Saisonstart auf Anfang Januar 2021 verschoben werden. Wir 
hoffen darauf, dass die Corona-Entwicklung noch vor Weihnachten die Trainingsaufnahme 
wieder möglich macht und manchmal werden Wünsche ja auch wahr. 😉
Stefan Mattausch
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HANDBALL

Handball-Herren

Das Jahr 2020 fing für die Jungs der Handball-Herren ganz famos an, in den ersten vier 
Spielen gab es auch gleich 4 Siege, ehe das Spiel gegen LIT 4 (damaliger Tabellenführer) 
anstand. Wie im Hinspiel gab es auch hier leider eine Niederlage. Aber mit Platz 2 in der 
Tabelle, ein Spiel weniger als der Spitzenreiter und nur drei Punkte dahinter, da könnte noch 
etwas gehen.

Und was dann kam, wissen wir noch alle: Lock-Down wegen der ersten Corona-Welle!
Trainingsabende und Spiele an den Wochenenden wurden abgesagt. Es war ein Hoffen und 
Bangen, ob die Saison zu Ende gespielt werden konnte.

Dann die Entscheidung des Handballkreises: Abbruch der Saison 2019/2020.

Damit war Platz 2 gesichert und der reichte für den Aufstieg in die Bezirksliga Minden-Lüb-
becke. Leider konnte diese tolle Leistung nicht mit einer zünftigen Party gefeiert, denn es 
gab noch Kontaktbeschränkungen und bis heute konnte sie auch nicht nachgeholt werden.
Eine alte Handballweisheit besagt dann aber auch: Nach der Saison ist vor der Saison!

Aber wann geht die Saison wieder los?
Das erste Oktoberwochenende wurde für den Saisonstart auserkoren, nachdem erste Lo-
ckerungen der Kontaktbeschränkungen beschlossen wurden. Der Spielmodus wurde wegen 
des späteren Beginns geändert, so dass zwei Vorrundengruppen an den Start gehen, aus de-
nen dann in der zweiten Saisonhälfte eine Meister- und eine Platzierungsgruppe entstehen.
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HANDBALL

Somit konnte der Trainer Stefan Mattausch wieder einen seiner akribisch ausgearbeiteten 
Vorbereitungspläne aufstellen und die Jungs für den Saisonstart fit machen, mit dem Ziel, 
die Meisterrunde zu erreichen und mit dem Abstieg nichts zu tun zu haben. Zunächst gab 
es nur Trainingseinheiten im Freien auf dem Sportplatz unter Einhaltung aller Hygiene-
bestimmungen und immer alles kontaktlos. Hier stand vor allen Fitness, Koordination und 
Kraftausdauer auf dem Programm.

Durch weitere Lockerungen waren dann ab August auch wieder Einheiten in der Halle 
mit Kontakt zu anderen Spielern möglich. Neben den normalen Trainingseinheiten gesell-
ten sich auch 6 Vorbereitungsspiele mit auf den Vorbereitungsplan. Es gab Spiele gegen 
Löhne/Obernbeck, Spradow, Meißen, Enger, EURo und Vlotho. Hierbei konnte das in den 
vielen Einheiten davor Erarbeitete erprobt werden. Vieles klappte gut, an der ein oder an-
deren Stelle konnte der Trainier noch Entwicklungschancen ausmachen und diese in den 
Trainings bis zum Saisonbeginn thematisieren.

Im Vergleich zur Vorsaison hat sich der Kader kaum verändert. Mit Kevin Schäpe hat uns 
ein Spieler, der aus der Jugendspielgemeinschaft den Weg zu den Barkhauser Herren 
gefunden hat, verlassen und ist handballtechnisch in den Kreis Herford ausgewandert. 
Die Spieler Rene Donnecker (HSG Porta) und Max Wiese (Doppelspielrecht, Jugendhand-
ball MBV) musste der Trainer in die Mannschaft einbauen. Viele der jungen Spieler, die 
sich in der Ausbildung oder im Studium befinden, zeigen viel Einsatz und versuchen viele 
Übungseinheiten mitzunehmen und zu dem Spielwochenende vor Ort zu sein. Ein Zei-
chen dafür, dass es in der Mannschaft stimmt. Ein jeder hängt sich rein.

Die Saison 2020/2021 startete am „Tag der Deutschen Einheit“ mit einem Heimspiel in 
Lerbeck. Ja, Lerbeck, denn in der Sporthalle in Hausberge, der eigentlichen Heimspiel-
stätte, stehen die Umkleiden und Duschen nicht zur Verfügung. Da bereits in den Wochen 
vor dem Saisonbeginn die Trainingseinheiten am Freitag in Lerbeck stattfanden, kannten 
die Spieler die Halle. Gegen die HSG Hüllhorst entwickelte sich ein knappes Spiel, dem 
unsere Jungs erst in den letzten 10 Minuten der zweiten Halbzeit den Stempel aufdrü-
cken konnten, was den ersten Heimsieg in der neuen Spielklasse bedeutete. Das erste 
Auswärtsspiel führte am darauffolgenden Wochenende nach Bad Oeynhausen zum HCE. 
Hier gab es eine klare Niederlage. Einmal kräftig schütteln und weitermachen war hier 
dann die Devise.

Tja und das Weitermachen…..
Am 30. Oktober 2020 erklärte der Verband:
„Der Vorstand des Handballkreises Minden-Lübbecke hat entschieden, den Spielbetrieb 
auf Kreisebene bis zum 31. Dezember 2020 ruhen zu lassen.“
Nun sind wir alle gespannt, wie es weitergeht!
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Es geht darum, den Alltag hinter sich zu lassen und sich bewusst zu werden, dass die 
nächsten 90 Minuten allein dem eigenen Körper gehören.

Mithilfe von Atem-, Körper- und Entspannungsübungen werden Körper und Geist be-
wusst wahrgenommen und kommen zur Ruhe und Ausgeglichenheit.

Der Sonnengruß ist das Warm-up auf indisch, dabei wird die Muskulatur aufgewärmt und 
gedehnt und das Herz-Kreislaufsystem angeregt. Die Asanas – also die Yoga Stellungen – 
sind Körperübungen, bei denen eine bestimmte Stellung eine Zeitlang gehalten wird. Da-
durch entwickelt sich auf sanfte Art Muskelstärke, Flexibilität und Körperbewusstsein.

In der Schlussentspannung werden die angeregten Energien harmonisiert und gespei-
chert, Stresshormone abgebaut und Glückshormone ausgeschüttet.

Also kommt zum Yoga – entspannen, genießen, auftanken!

Gerade in der Corona-Zeit, durch die AHA-Regeln zwar anders, aber genauso wirksam!

Willkommen auf der Yogamatte!

PRÄVENTIONSKURS 
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Der Yoga-Kurs ist so angelegt, dass er sowohl für Personen mit Rückenbeschwerden als 
auch für Einsteiger und Geübte geeignet ist.

Yoga-Lehrerin Ingeborg Ehling bietet 3 Kurse im Jahr an.

Dauer je Kurs: 8 Einheiten à 90 Minuten. Weitere Informationen sind auf der Internetseite 
des TuS Porta Barkhausen zu finden.

Bei Fragen gerne an Ingeborg wenden, Tel.: 0571 53639.

Yoga als Präventionskurs
Der Yoga-Kurs ist zentral geprüft und hat das Prüfsiegel „Deutscher Standard Prävention“ 
erhalten. Ein Großteil der gesetzlichen Krankenkassen erkennt diese Zertifizierung an und 
erstattet ihren Versicherten bis zu 80 % (z. T. auch 100 %) der Kursgebühren.

PRÄVENTIONSKURS 
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SPORT FÜR KINDER

Das Familiensportangebot für Kinder im Alter zwischen 2 und 5 Jahren!
 
Vor 2,5 Jahren sind wir mit einem überarbeiteten Konzept gestartet, um Kindern im Kinder
gartenalter zusammen mit ihren Eltern Freude an Sport und Bewegung zu vermitteln. Die 
(Weiter-)Entwicklung motorischer und sozialer Fähigkeiten ist uns dabei genauso wichtig 
wie der Spaß an der Bewegung.

Gemeinsame Singspiele, Bewegungsspiele mit Reifen, Tüchern und Bällen, abwechs-
lungsreiche Kletterlandschaften und vieles mehr bieten während der Übungszeiten Kin-
dern und Eltern viel Freude und gemeinsame Erlebnisse.

Über das Sportangebot hinaus finden auch immer mal wieder jahreszeitorientierte Ver-
anstaltungen wie beispielsweise ein Laternenumzug, die Nikolausfeier oder das Karne-
valsturnen statt.

Familien in Bewegung 
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SPORT FÜR KINDER

Leider bremst uns die Corona-Pandemie im Moment aus und wir können das Angebot 
in gewohnter Form bedauerlicherweise nicht darstellen.

Umso mehr freuen wir uns, wenn es endlich wieder losgehen kann.

Weitere Informationen zu unserem Angebot findet ihr im Internet unter: 
www.tus-barkhausen.de oder zu gegebener Zeit über Aushänge in der Grundschule an 
der TuS-Info-Wand oder in den Kindergärten.

Kontakt: 
Sarah Meyer (0176 72222467)

Kinder-Turn-Gruppe

Spiel, Sport und Spaß ist unser Motto der neuen Kinder-Turn-Gruppe für Kinder von 5 ½ 
Jahre bis 8 Jahre.

Wann wird geturnt? Mittwochs von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr!!!

Mit Lauf- und Ballspielen sowie Geräteturnen sind wir am 4. März gestartet.

Mussten aber aufgrund der Corona-Pandemie schon nach zwei Einheiten das Angebot 
stoppen. Natürlich arbeiten wir noch daran, in wie weit das Angebot weiter gehen kann, 
wenn sich die Lage einigermaßen beruhigt hat.

Für weitere Infos schaut einfach auf den Aushang in der Grundschule oder meldet Euch 
einfach.

Eure Sonja und Paula

Kontakt:
Sonja Estrada-Lopez 0172 2382367
Sarah Meyer 0176 72222467
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FITNESS FÜR FRAUEN 30+

Der Rücken zwickt, der Nacken schmerzt und die Bauch- und Beinmuskulatur könnte 
auch eine gezielte Fitness-Einheit vertragen? 

Dann geht es Dir so wie uns. Wir sind eine ungezwungene Gruppe von Mädels Ü 30 (der-
zeit mit Hang zu Ü 40), die sich mittwochs von 20.00 Uhr bis 21.00 Uhr in der Turnhalle 
der Grundschule treffen. Unsere bisherige Trainingszeit am Donnerstag von 19.30 Uhr 
bis 20.30 Uhr war auf Grund des Corona-bedingten engen Belegungsplans der Turnhalle 
nicht mehr möglich. Trotzdem sind wir sehr froh, dass andere Gruppen sich zeitlich fle-
xibel gezeigt haben und wir nun am Mittwoch trainieren können. Mit aktueller Musik aus 
den Charts machen wir abwechslungsreiche Übungen für den ganzen Körper. Kleinge-
räte, mit denen die Hygieneauflagen erfüllt werden können wie z. B. Hanteln, Aero-Step 
(luftgefüllte Kissen für Gleichgewichtsübungen) oder Bälle kommen dabei auch gerne 
mal zum Einsatz. Iosefina überrascht uns zudem immer wieder mit Übungen für Mus-
keln, von deren Existenz wir bis dahin noch nichts wussten. Zum Abschluss einer Einheit 
folgen Dehnen und Entspannen. Bei uns muss niemand Choreographien tanzen oder eine 
Sportskanone sein. Gib Deinem inneren Schweinehund einen Schubs und schnuppere 
unverbindlich bei uns rein. Wir freuen uns auf gleichgesinnte neue Mitturnerinnen. Platz 
ist in der Turnhalle ausreichend vorhanden, so dass wir die Abstandsregelungen in jedem 
Fall einhalten können.   

Für die „Fitness für Frauen 30+ - Truppe“
Claudia Hundertmark 

Fitness für Frauen 30+
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FITNESS FÜR FRAUEN 50+

In unserer Sportgruppe gibt es donnerstagabends ein abwechslungsreiches Sportpro-
gramm nach Musik. Wir beginnen gerne erstmal mit der Aufwärmphase und stärken 
anschließend alle Muskelgruppen. Die Schwerpunkte liegen auf „Bauch, Beine, Po“ und 
Rückenmuskulatur, in der Gymnastik mit und ohne Kleingeräte. In der Fitnessstunde wer-
den nicht nur das Herz-Kreislauf-System, sondern auch die koordinativen Fähigkeiten 
trainiert. Dieses macht die Stunden abwechslungsreich und zum Lachen ist auch immer 
etwas dabei. In den letzten Minuten des Trainings wird gedehnt und entspannt. In unserer 
Gruppe ist nicht nur Raum für Sportaktivitäten. Regelmäßige gesellige Treffen nach der 
Sportstunde sind bei vielen Mitgliedern fester Bestandteil des Abendprogramms. Sowohl 
während des Trainings als auch bei den Treffen nach der Sportstunde werden in der ak-
tuellen Corona-Zeit die Abstandsregeln eingehalten.

Trainingszeiten:
Da wir Corona-bedingt die Aula der Grundschule Barkhausen nicht mehr benutzen dür-
fen, trainieren wir zurzeit donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr in der Sporthalle der 
Grundschule Barkhausen. Ab dem 07. Januar 2021 überlassen uns netterweise die Tisch-
tennisspieler unsere bisherigen Hallen-Übungszeiten (wie vor Corona) von 18:30 Uhr 
bis 19:30 Uhr.
Zum Mitmachen sind alle Frauen bei uns herzlich willkommen!

Trainerin 
Iosefina Sandu

Fitness für Frauen 50+
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MITTWOCHS-FRAUEN 50+

Jetzt ab dem 28.10.2020 von 19-20 Uhr. 

Eigentlich fing das Jahr 2020 ganz gut an, doch dann kam Corona mit seinen Einschrän-
kungen und nichts ging mehr, kein Sport, keine gemeinsamen Freizeitaktivitäten. Da wur-
den die Kontakte über Telefon und WhatsApp aufrecht gehalten. Aufmunternde Grüße, 
nette Bildchen oder lustige Videos, die ein Lächeln auf die Gesichter zauberten, wurden 
hin und hergeschickt. Wie froh waren wir, als wir wieder zumindest draußen gemeinsam 
Sport machen konnten. Da ging es mit einer Walkingtour und Trimm-Dich Übungen rund 
um den Kiesteich. Ab Mitte Juni hatten wir die Erlaubnis der Stadt mit Hygieneauflagen 
wieder in die Halle zu gehen. 

Das Konzept zu erstellen hat viel Zeit in Anspruch genommen. Danke, Dirk, für das Ver-
fassen in schriftlicher Form und unzählige Kontakte mit der Stadt. Ein weiterer Dank an 
Wilfried, der die Halle genau vermessen hat, damit wir die genaue Teilnehmerzahl und 
die Platzierung der Gymnastikmatten festlegen konnten. Danke auch an Lars für die 
Bestellungen der Desinfektionstücher. Rückblickend kann ich nur sagen, dass trotz der 
anfangs strengen Auflagen alle Teilnehmer sich an die auferlegten Hygienebestimmun-
gen gehalten haben und das sportliche Geschehen wieder Fahrt aufnehmen konnte. Die 
Übungsstunden konnten wieder abwechslungsreich gestaltet werden, trotz Corona. Wir 
haben wieder Handgeräte wie z. B. Bälle, Stäbe, Keulen oder Aerosteps benutzt. Die aller
dings nach Gebrauch desinfiziert werden mussten. Unsere Gymnastikmatten wurden mit 
großen Duschtüchern abgedeckt. Ich glaube diese Infos sollten keine Interessierten ab-
halten in die Halle zu kommen, um mit uns gemeinsam Sport zu treiben, wir freuen uns 
jedenfalls wie immer über jedes „neue Gesicht“. 

Herzlichst Ingrid Bohn

Mittwochs Frauen Breitensport
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WIRBELSÄULENGYMNASTIK

Auch in dieser Gruppe (Männer und Frauen gemischt) waren alle froh, ihren Ausgleichs-
sport wieder betreiben zu dürfen. 

Unser Ziel ist es, gesundheitsorientiert und rückenschonend Sport zu treiben. Alle Teil-
nehmer haben sich vorbildlich an die uns auferlegten Hygieneregeln gehalten und konn-
ten wie gewohnt mit und ohne Handgeräte die Übungen absolvieren. 

Zugegeben, man könnte manchmal vielleicht denken, ha das ist doch leicht, bringt das 
überhaupt etwas? Da kann ich nur sagen: Auf jeden Fall. Wir haben zwar keine chromblit-
zenden Geräte wie in einem Fitness-Studio, doch mit dem eigenen Körper und unseren 
Handgeräten geht das prima. Da ist es oft anstrengend und einen „Muskelkater“ kann es 
auch schon mal geben. 

Bei regelmäßigem Training ist eine Besserung der Beweglichkeit, Muskelkraft und Bes-
serung der „Zipperlein“ möglich und unser unbedingtes Ziel. Auch hier kann jeder bei 
Interesse jederzeit mitmachen. 

Herzlichst Ingrid Bohn

… immer montags von 17.45 bis 18.45 Uhr 
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TANZ EINFACH MIT

Gedächtnistraining: 
Schrittfolge der Blocktänze merken und umsetzen, auch bei Reihen in Gegenüberstellung 
oder beim Kanontanzen

Gleichgewichtstraining: 
Drehen auf der Stelle in unterschiedlichen Richtungen

Ausdauertraining: 
einige Minuten lang die gleichen Schritte tanzen

Koordinationstraining: 
Tanzen mit Handgeräten wie z. B. einem Schirm 

Fazit: 
Tanzen auf Abstand fördert Ausdauer, Konzentration und Koordination. Auch Tanzen auf 
Abstand macht Spaß und ist in der großen Halle kein Problem!

Herzliche Einladung mittwochs von 18.00 – 19.00 h mitzutanzen!

Rosel Petersen

Herausforderung: Tanzen mit Abstand
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SPORT FÜR SIE UND IHN – WALKING

Treffpunkt: 
Dienstags um 18.30 Uhr am neuen Friedhof in Barkhausen

Was ist Walken?
Man versteht darunter Gehen mit schnellen Schritten. Ein bisschen sportlicher als  
Wandern, ein wenig langsamer als Laufen.

Walken ist sportliche Betätigung, welche für alle geeignet ist, die gehen können.
Eine besondere Ausrüstung oder Kleidung ist nicht erforderlich. Wir verzichten auf  
Stöcke. Wichtig ist geeignetes Schuhwerk.

Gute Gründe für Walking:
	 Stärkung des Immunsystems,
	 Senkung des Blutdrucks,
	 Kräftigung von Muskeln und Gewebe,
	 Stressabbau,
	 Steigerung der Denk- und Merkfähigkeit,
	 Förderung gesunden Schlafes,
	 Antiaging

Kommt vorbei und probiert es in unserer Gruppe aus.

Bei Regen oder Temperaturen über 30°C bleiben wir allerdings zu Hause.

Ansprechpartnerin ist
Rosi Krückemeier, 0571 53628

Walken in der Gruppe
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MONTAGSTURNER

Das Sportabzeichen in Gold wurde im letzten Jahr von 6 Sportlern unseres Vereins erwor-
ben. Alle Erwerber gehören zur Gruppe der Montagsturner: Herbert Beißel, Uli Hopf, Rudolf 
Richter, Friedhelm Rose, Peter Stengele und Heinrich Witthaus. 

Die Ehrung für 40-malige Wiederholung durch den Stadtsportverband sollte eigentlich 
bereits im Frühjahr erfolgen. Corona bedingt wurde die Ehrung während der Jahreshaupt-
versammlung des Verbandes am 10.9. in den Räumen des Schützenvereins Eisbergen 
nachgeholt.

Sportlerehrung durch den 
Stadtsportverband  

Herbert + Friedhelm

Sportabzeichen in Gold 

Sport der Montagsturner 2020 im Corona Jahr 1
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MONTAGSTURNER

Eine einwöchige Reise nach Kreta war geplant und gebucht. Die fiel leider Corona zum 
Opfer.

Stattdessen fuhren wir vom 18. bis zum 20. August mit 9 Sportlern nach Holland. Ziel war 
das schöne Landgasthaus „Landgoet De Holtweijde“ am Rande des kleinen Ortes Lattrop 
nahe Nordhorn gleich hinter der Grenze. Die Strecke führte auf der A30 an Osnabrück 

Der Sport mit einer Stunde Gymnastik und anschließendem Fußballtennis unter der Lei-
tung von Wolfgang Smaluhn und Rudolf Richter fand regulär vor dem Ausbruch der Krise 
jeden Montag bis zum 9. März statt. Danach war zunächst Pause aufgrund des Lock-
downs.

Als der Lockdown gelockert wurde, war es Sommer, Zeit für das Radfahren. Da 
alle Sportler inzwischen zwischen 70 und 90 Jahre alt sind, wurden die nor-
malen Fahrräder durch E-Bikes ersetzt. In der Regel werden am Montag 30 –  
40 km gefahren zu Pivitt in Rothennuffeln, zur Falle nach Bückeburg oder zu einem der 
wenigen anderen Ziele, die montags noch geöffnet haben.

Ausflug nach Holland
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MONTAGSTURNER

konnten wir uns unser schickes Hotel mit vorzüglichem viergängigem Abendessen leis-
ten, das normalerweise außerhalb unseres finanziellen Budgets ist.

Am folgenden Tag genossen und bewunderten wir das ganz ausgezeichnete Rad
wegenetz unserer Nachbarn. Von den erstklassigen Wegen, den narrensicheren Bezeich-
nungen der Kreuzungen und dem Stellenwert, den Radfahrer im Straßenverkehr in den 
Niederlanden haben, können wir als Deutsche nur träumen. Es ist wirklich ein großes 
vergnügen, im Land unserer guten Nachbarn mit dem Fahrrad unterwegs zu sein.

Mit Beginn der Hallensaison änderten sich unsere Zeiten in der Halle. Wir alle sind längst 
Rentner und damit nicht an bestimmte Tageszeiten gebunden. Statt um 20.15 bis 22.00 h 
sind wir jetzt von 16.00 h bis um 17.30 h aktiv. Wir experimentieren z. Z. mit dem Volley-
ball spielen. Vor allem deshalb, weil das den geringsten Körperkontakt bedingt und auch 
keine intakten Knie voraussetzt.

Unser Wunsch für das neue Jahr: der Sieg über Corona und damit Wegfall der lästigen 
Masken und der Abstandspflicht und ohne Nachdenken miteinander feiern zu können. 

Friedhelm Rose

und Rheine vorbei. Unsere Fahrräder nahmen wir im Lieferwagen und auf Radträgern an 
PKWs mit. Unterwegs machten wir nahe des Torfmoorsees hinter Rheine Rast mit mitge-
brachten deftigen heimischen Leckereien.

Am Tage unserer Ankunft machten wir einen Ausflug zum nahe gelegenen Künstlerort 
Ootmarsum. Das kleine schmucke Städtchen gefiel uns ausgezeichnet. In Corona Zeiten 
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SPORT FÜR IHN – DIE KRABBELGRUPPE XXL

Wir (s.o.) treffen uns jeden Montag um 19:00 Uhr in der Barkhauser Sporthalle.

In diesem Jahr hielten sich unsere Trainingsabende wegen Schließung der Sporthalle – 
bedingt durch das Corona Virus – in Grenzen. Unsere Trainerin Conny Schöne-Marx be-
mühte sich trotzdem, uns fit zu halten. Wir haben versucht, über Videokonferenz unser 
Zirkeltraining und unsere Gymnastikübungen zu absolvieren. Diese Art der sportlichen 
Betätigungen setzte sich aber nicht durch. Es fehlten uns einfach die persönlichen Kon-
takte. Die Mannschaftssportarten mit und ohne Ball, sonst ein fester Bestandteil unserer 
Übungsabende, wurden aus verständlichen Gründen gestrichen. Z. Zt. wird unter Einhal-
tung der hygienischen Auflagen in der Turnhalle ein Gymnastikprogramm durchgeführt.

Das gesellige Miteinander wird in dieser Gruppe sehr gepflegt. Auch in dieser Zeit hält 
man Kontakt mit den Sportfreunden über das soziale Netzwerk und verabredet sich dort 
zu den verschiedenen Aktivitäten wie Radtouren oder zu einer Schlauchbootfahrt auf der 
Weser. Das findet in der Regel außerhalb der Trainings- oder Hallenöffnungszeiten statt. 

Ein fester Termin und bei allen willkommen ist das Weihnachtsessen in unserem Stamm-
lokal „Zur alten Fähre“. 

Fühlst du dich angesprochen? Ist das etwas für dich? Wir freuen uns auf jeden, der mit 
uns den Spaß an der Bewegung teilt. 

Wage den ersten Schritt und komm einfach an einem Montag um 19:00 Uhr in die  
Barkhauser Sporthalle.

Fitness für Jederm(M)ann
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TUS MIT RAD(T)

Allein in Barkhausen gibt es 3.900 Fahrräder (incl. E-bikes) oder im Durchschnitt ca. 2 
Fahrräder je Haushalt (lt. Statistik 2019). In diesem Jahr hatten wir auf Grund der Pan-
demie-Besonderheiten und damit einhergehenden Veränderungen einen regelrechten 
Fahrrad-Boom bei Neuanschaffungen, also aktuell deutlich über 4.000. Zahlreiche Men-
schen haben sich, teilweise als Ersatz für eine ausgefallene Urlaubsreise oder Reisever-
bote, wieder mehr auf das Radfahren und Bewegung in frischer Luft besonnen. Andere 
wiederum nutzen verstärkt das Bike auch zum Einkaufen (kein Parkplatzproblem) oder 
besonders auch für die Fahrt zur Arbeit. Dies ist nicht nur kostengünstiger und umwelt-
freundlicher, sondern einige Unternehmen fördern die Anschaffung sogar mit finanzieller 
Unterstützung. Dabei kommt dann die „überraschende“ Erkenntnis, dass dies der per-
sönlichen Gesundheit und Fitness auch einen positiven Schub gibt. Alles ins Allem also 
eine der aktuell wenigen positiven Entwicklungen und guten Perspektiven und damit für 
alle, die noch einen Motivationsschub benötigen, der nötige Kick, ab sofort auch bei uns 
mitzufahren.

Im Herbst 2019 ergab sich am Rande einer TUS-Veranstaltung eine Diskussion darüber, 
auch im TUS das Radfahren mal wieder etwas zu aktivieren („wir hatten da doch mal eine 
Rad-Gruppe“). Udo S. nutzte die Gelegenheit, bei den Teilnehmern das konkrete Interesse 
abzufragen. Daraus wurden dann spontan ab Nov. 2019 verschiedene Rad-Aktivitäten 
gestartet. Um den unterschiedlichen Interessen und auch Leistungsprofilen der Teilneh-
mer gerecht zu werden, haben wir die Aktionen gestartet:
	 „TUS-mit RAD-Tour“: Bei entsprechendem Interesse einmal pro Monat Ausflugs-Tour 

von ca. 40 km – bei entspanntem Fahren mit einem Durchschnitt von ca. 12 km/h und 

TuS mit Rad(t)
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TUS MIT RAD(T)

mit ausreichenden Zwischenstopps / Verpflegungspausen bzw. Einkehr. Die Tour wird 
vorgeplant mit einem konkreten Zielpunkt / Sehenswürdigkeit.

	 „TUS-mit RAD-Sport“:  an jedem Wochenende ( je nach Wetterlage interne Koordi-
nierung) Wöchentliche sportliche Tour von ca. 35-45 km. Unter „sportlich“ verstehen 
wir hier zügiges Fahren mit einem Durchschnitt von ca. 18-20 km/h. Falls jemand das 
Tempo nicht halten kann, ist entsprechende Rücksichtnahme durch die Gruppe natür-
lich selbstverständlich.

In diesem Jahr konnten wir (wg. Einschränkungen) 3 „Rad-Touren“ durchführen. Das Bild 
unten zeigt die Teilnehmer der Tour am 21.06.2020. Die professionelle Tourplanung wird 
hier stets von unserem erfahrenen Tour-Experten Thomas G. vorbereitet und begleitet. 
Thomas ist da auch immer bereit für fachliche Tipps oder technische Hilfestellung (kleine 
Reparaturen werden auch unterwegs ausgeführt). Somit kann sich jeder „behütet“ auf 
eine solche schöne TUS-RAD-Tour begeben, mit netten Freunden in schöner Natur.

Die „RAD-Sport“-Gruppe ist in diesem Jahr, mit wenigen Ausnahmen, nahezu an jedem 
Wochenende (Sa. oder Sonntag, immer in interner Abstimmung nach Wetterlage) gefah-
ren. Neben den „normalen“ Touren fahren wir auch mal (in der Gruppe besonders ab-
gestimmt) besonders sportliche Ziele an (siehe Bild vom 27.06.2020 zum Fernsehturm 
Porta, natürlich noch mit einem 45 km Umweg) oder auch mal weitere Ziele bis zu 70 km.  
Aber auch hier gilt das Grundprinzip, wie auch bei der gemütlichen Tour, dass sich die 
Gruppe immer dem Einzelnen anpasst und Rücksicht nimmt. Das besonders Interes-
sante an diesen Touren ist die Gruppe an sich. Durch die Tour-Erfahrung der Anderen 
lernt man neue Strecken und Sehenswürdigkei-
ten kennen, aber auch mit der gegenseitigen Un-
terstützung erhält man eine Motivation, mit der 
man sportliche Leistungen fährt, an die man sich 
vorher allein nicht getraut hat. Eine tolle sport-
liche Betätigung, zu der wir nur jeden der 4.000 
Barkhauser Rad-Eigner ermuntern können > wir 
freuen uns auf neue Tour-Anregungen mit neuen 
Tour-Mitfahrern (und natürlich auch Mit-Fahrer-
rinnen).

Kontakt:
Thomas Geistmann (Tour-Guide / Planer)
Udo Strakerjahn (Organisation)
Mail: rad@tus-barkhausen.de  
https://tus-barkhausen.de/
sport_fuer_viele/tus-mit-radt 
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TISCHTENNIS 

Die Saison 2019/20 endete wegen Corona frühzeitig zum 13.03.20.
Da stand bereits für die 2. Mannschaft der Aufstieg in die 2. Kreisklasse fest.

Zu diesem Erfolg trugen folgende Spieler/innen bei:
Sigrun Bruns, Felix Heise, Peter Fuchs, Dennis Molzahn, Thomas Walther

Die neue Saison 2020/21 brachte viele Einschränkungen und Hygienekonzepte. Der gra-
vierendste Punkt ist, dass wir im Spielbetrieb kein Doppel spielen dürfen. Somit sind alle 
vorgesehenen Einzel auszutragen. Das Ergebnis eines Mannschaftskampfes reicht dann 
z. B. von 12:0 bis 6:6.

Tischtennis ist im Sinne der Corona-Verordnungen eine Zwitter-Sportart.

Im Einzel betreiben wir kontaktfreien Sport, damit praktisch ohne besondere Einschrän-
kungen außerhalb der üblichen Hygienevorschriften. Sobald das Doppel hinzukommt, 
werden wir zur „nicht kontaktfreien“ Sportart, u.a. mit der Einschränkung von max. 30 
Personen. Diese Beschränkung trifft vor allen Dingen große Vereine, wo auch mal drei bis 
fünf Heimspiele gleichzeitig anstehen.

Tischtennis
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TISCHTENNIS 

Für die Saison 2020/21 wurden 4 Mannschaften gemeldet:
1.	  Herren / 2. Kreisklasse Staffel 2
2.	  Herren / 2. Kreisklasse Staffel 2
3.	  Herren / 3. Kreisklasse Staffel 2
4.	  Herren / 3. Kreisklasse Staffel 2

Ergebnisse, Tabellen und Spielpläne sind auf den jeweiligen Internetseiten der einzelnen 
Mannschaften einsehbar.

Spiel- bzw. Trainingstage:
dienstags von 19.00-22.00 Uhr und donnerstags von 19.30 - 22.00 Uhr, 
Turnhalle der GS Barkhausen

Ansprechpartnerin:
Brunhild Bredthauer
Tel. 0571-51963, E-Mail: m.bredthauer@teleos-web.de

Hobbygruppe:
dienstags von 17:00 – 19:00 Uhr, Turnhalle der GS Barkhausen

Ansprechpartner:
Norbert Bruns
Tel. 0571/50930155
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WIR HABEN WAS ZU BIETEN

… und das ist normalerweise eine ganze Menge!

Aber in diesem Jahr ist alles anders. Einige Trainingsräume stehen nicht mehr zur Ver-
fügung, Trainingszeiten mussten geändert werden. Kaum steht ein Plan, muss schon 
wieder dran gearbeitet werden. 

Aktuell gibt es gar kein Sportangebot, ob es im Dezember nochmal losgeht, kann zurzeit 
nicht beantwortet werden. Bisher stehen aber alle unsere Trainer und Übungsleiter in der 
Warteschleife und hoffen auf einen baldigen Wiedereinstieg.

Aufgrund der zahlreichen Änderungen haben wir hier zwar alle  Sportangebote zusammen
getragen, aber bewusst auf Details verzichtet. Wer Interesse hat, sollte sich an die/den 
zuständigen Spartenleiter/in wenden. Wir freuen uns auf jedes „alte“ und „neue“ Gesicht.

Badminton

Faustball

Für Kinder (ab 8 Jahre), Jugendliche und Erwachsene
	Ansprechpartner: 
	 Eckhard Meisel (05722) 71568

Fußball

Für Kinder (ab 6 Jahre), Jugendliche und Senioren (ab 18 Jahre)
	Ansprechpartner: 
	 Jugendbereich	 Roland Imberg (0176) 52252161
	 Senioren	 Thomas Heisig (0176) 61394115

Für Sie und Ihn ab 18 Jahre
	Ansprechpartner: 
	 Stefan Meyer (0176) 72299952
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WIR HABEN WAS ZU BIETEN

Handball

Kursangebote

Sport für Viele

Für Kinder (ab 6 Jahre), weibliche und männliche Jugendliche und 
Senioren (ab 18 Jahre)
	Ansprechpartner: 
	 Jugendbereich	 Nils Treu	 (0171) 1490607
	 Senioren	 Michael Frank	 (0151) 50406918

Yoga – als Präventionskurs zertifiziert. 
Hier ist eine Anmeldung im Vorfeld erforderlich.
Kursleitung Ingeborg Ehling (0571 53639)
	Ansprechpartner: 
	 Ingrid Bohn (0571 57168)

Für Kinder:
Familien in Bewegung für Kinder von 2 bis 5 und deren Eltern
Spiel, Sport und Spaß für Kinder von 5 ½ bis 8 Jahre
	Ansprechpartner: 
	 Sarah Meyer (0176) 72222467

Für Sie:
Fitness für Frauen 30+
Fitness für Frauen 50 + 

	Ansprechpartner: 
	 Tanja Bekemeyer (0170) 7922721

Für Ihn:
Montagsturner
Krabbelgruppe XXL

Für Sie und Ihn:
TuS mit Rad(t)
Wirbelsäulengymnastik
Walking




